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Das große
Sommerinterview

Hinrunde 2022
16.07.2022  
TSV 1882 Landsberg  -  VfB   

19.07.2022  
VfB    -  TSV Schwaben Augsburg 

23.07.2022  
TSV 1861 Nördlingen  -  VfB   

29.07.2022  
VfB    -  Türkspor Augsburg 1972 e.V. 

06.08.2022  
TSV 1860 München II  -  VfB   

09.08.2022  
VfB    -  SV Schalding-Heining

12.08.2022  
TSV Dachau 1865  -  VfB   

18.08.2022  
VfB    -  FC Deisenhofen

28.08.2022  
VfR Garching  -  VfB   

02.09.2022  
VfB    -  SV Kirchanschöring

09.09.2022  
SV Erlbach  -  VfB   

16.09.2022  
VfB    -  FC Ismaning

24.09.2022  
FC Ingolstadt 04 II  -  VfB   

07.10.2022  
VfB    -  TSV 1860 Rosenheim

14.10.2022  
VfB    -  FC Memmingen

22.10.2022  
FC 1920 Gundelfi ngen  -  VfB   

28.10.2022  
VfB    -  TSV 1874 Kottern

Vorwort
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Herzlich Willkommen im Stadion am Airport 
zum Heimspiel unseres VfB Hallbergmoos-Gold-
ach e. V.

Mein besonderer Gruß gilt unseren Gästen und 
natürlich den Unparteiischen der heutigen Be-
gegnung.

Endlich geht’s wieder los – endlich geht’s wie-
der um Punkte!

Besonders glücklich macht uns alle beim VfB 
natürlich, dass es auch in der Saison 2022/2023 
um Bayernliga-Punkte gehen wird! Es ist ein 
Privileg mit der Fußball-Abteilung in der fünft-
höchsten Spielklasse Deutschlands antreten zu 
dürfen und daraus werden wir alle zusammen 
auch in dieser Saison die Ambition entwickeln 
zu zeigen, dass wir hier genau richtig sind. Dass 
wir auf diesem hohen Niveau bestehen können 
– sowohl auf dem Platz, als auch in sämtlichen 
Entwicklungen rund um den Platz.

Auch in der nun beginnenden Saison arbeiten 
wir dafür, dass wir weitere Entwicklungsschrit-
te gehen. Und da am Ende immer der einzelne 
Mensch, die einzelne Persönlichkeit den Unter-
schied macht, sind wir stolz und dankbar, dass 
wir in den vergangenen Wochen viele beeindru-
ckende neue Persönlichkeiten zu uns nach Hall-
bergmoos zum VfB lotsen konnten.

Natürlich sind wir nun alle schon sehr gespannt, 
wie wir in diese neue Spielzeit reinstarten wer-
den. Welche Schlüsse wir aus der letzten Saison 
ziehen konnten und welche Entwicklungsmög-
lichkeiten unser junges Team in den nächsten 
Wochen zeigen wird. 

An dieser Stelle wünschen wir unseren Trainern 
und natürlich allen Spielern alles erdenklich 
Gute und uns allen das nötige Momentum in 
den entscheidenden Spielsituationen!

Auch in der Saison 2022/2023 setzen wir natür-
lich die Weiterentwicklung in der Fußballjugend 
des VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. weiter fort. 
Durch den Zulauf weiterer Kindern, wächst die 
Jugendabteilung immer weiter an und stellt uns 
vor Herausforderungen in der Platzbelegung. 
Für die qualitative Arbeit bilden wir unsere Trai-
ner auch in diesem Jahr intern in Theorie und 
Praxis weiter. In den letzten Monaten durften 
wir zahlreichen Trainern zu ihren Abschlüssen 

der C- und der B-Lizenz gratulieren und diese 
Möglichkeiten werden wir auch weiter fi nan-
ziell fördern. Denn gut ausgebildete Übungs-
leiter*innen sind besonders wertvoll für unsere 
Kinder und Jugendlichen. 

Auch bei der zweiten und der dritten Herren-
mannschaft starten wir bald in eine neue Punk-
terunde voller Ambitionen. Die Integration der 
zahlreichen A-Jugendlichen und der weiteren 
Neuzugänge in die Teams, der Start der neu 
zusammengestellten Trainer-Teams und dann 
natürlich die wirkliche Leistungsstärke auf dem 
Platz – all das sind Themen, die uns bewegen 
und die uns gespannt in die nächsten Wochen 
blicken lassen.

Liebe Stadionbesucher*innen, wir hoff en mit Ih-
nen auf einen unterhaltsamen und für unseren 
VfB erfolgreichen Fußballtag im Stadion am Air-
port und wünschen ihnen und ihren Angehöri-
gen viel Spaß bei der heutigen Begegnung und 
ganz generell beste Gesundheit.

Getreu unserem neuen Motto, geht sie jetzt los, 
die wilde Bayernliga-Fahrt:    

#ungebremstVfB

Mit sp� tlichen Grüßen!
M� tin Gilch & Tobias Bracht

Vorwort
Liebe Fußball� eunde,
Liebe VfB-Fans!

Martin Gilch & Tobias Bracht

1.  und 2. 
Abteilungsleiter Fußball

VfB Hallbergmoos-
Goldach e.V.
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herzlich Willkommen zu unseren 
ersten Heimspielen der neuen Sai-
son 2022/23. Wir freuen uns sehr 
über die zweite Bayernligasaison 
der Vereinsgeschichte und eine 
hochattraktive Liga!

Die vergangene, erste Saison in der fünft-
höchsten Spielklasse war eine lange, emo-
tionale, anstrengende und am Ende erfolg-
reiche Spielzeit. Unsere Mannschaft schaff te 
das, was viele nicht mehr erwartet haben: 
Den Klassenerhalt! Wir haben gefeiert und 
genossen, wir haben verdiente Spieler eh-
renvoll verabschiedet und Verantwortliche 
geehrt. Jetzt gilt es die Vergangenheit hinter 
uns zu lassen und nach der kurzen Vorbe-
reitung den Fokus nach vorne wieder scharf 
zu stellen. Es wartet eine anspruchsvolle 
Spielzeit auf unsere neu formierte Mann-
schaft.

Unser Team geht mit einem frischen An-
strich in die neue Saison. Elf interessante 
neue Gesichter haben sich der VfB Familie 
angeschlossen, während drei Spieler (Den-
nis Hammerl, Ferdi Kozel, Thomas Edlböck) 
ihre Karriere beendet und sieben weitere 
den Verein zu anderen Vereinen verlassen 
haben. 
Bei der Auswahl von neuen Akteuren legten 
wir auf viele verschiedene Aspekte Wert. 

Faktoren wie die sportlichen Fähigkeiten, 
Position, das Alter und vor allem das Ent-
wicklungspotential waren für uns wichtige 
Indikatoren, aber auch die Identifi kation mit 
unseren Zielen war uns sehr wichtig. Ge-
nauso freuen wir uns, dass wir mit Fabian 
Veit einen neuen Torhütertrainer begrü-
ßen dürfen. Fabian wird zukünftig auch die 
Torhüter der 2. & 3. Mannschaft sowie der 
Jugend betreuen!

Wir sind uns sicher, dass unser Team eine 
Bereicherung für die neue Bayernliga-Spiel-
zeit ist. Die Favoritenrolle nehmen sicherlich 
mehrere Mannschaften wie der TSV Lands-
berg, Rosenheim und Schalding Heining, 
aber beispielsweise auch der FC Ingolstadt 
II ein. 

Liebe Fans! Wir freuen uns, dass Euch 
unsere Neuzugänge bald hautnah bei den 
Heimspielen erleben dürfen! Ihr könnt Euch 
aber sicher sein, dass sich auch unsere ar-
rivierten Kräfte genauso auf die Heimspiele 
22/23 freuen, wenn ihr den Sportpark wie-
der zum Beben bringt!

Eu� Anselm Küchle

Liebe Fans, liebe Gäste,

Sportlicher Leiter
VFB Hallbergmoos-Goldach  e.V

Dr. Anselm Küchle



H e f t  2 2 . 36

Die Mission ist erledigt. Die Fuß-
baller des VfB Hallbergmoos 
haben mit dem 1:0 (0:0)-Sieg 
gegen den TSV Neudrossenfeld 
die Zukunft in der Bayernliga 
perfekt gemacht. Nach einer 
fulminanten Aufholjagd in der 
Rückrunde blieb das Team in 
vier Relegationsschlachten un-

geschlagen und setzte sich nach 
dem Erfolg gegen den SV For-
tuna Regensburg (2:2, 3:0) nun 
auch gegen die Neudrossen-
felder (4:4, 1:0) durch.

Nach dem wilden Hinspiel sa-
hen die insgesamt 823 Zuschau-
er im kleinen Hallbergmooser 
Hexenkessel diesmal wieder 
einen VfB mit System, Stabilität 
sowie einem klaren Plan. Auf 
der anderen Seite war der ober-
fränkische Landesligist ziemlich 
schwer auszurechnen: Die Neu-
drossenfelder Kicker wirkten 
phasenweise harmlos, wurden 
aber aus dem Nichts gefährlich. 
So hatte in der ersten Hälfte der 

Gastgeber die ersten Torannä-
herungen – und dann kam der 
Weckruf: Einen Torschuss aus 
kurzer Distanz parierte Hall-
bergs Keeper Martin Dinkel mit 
einem super Refl ex. Der zweite 
Schreckmoment war kurz vor 
der Pause ein Lattenkopfball 
nach einer Ecke.

Christoph Mömkes fl ankt, An-
dreas Giglberger köpft

Über die erste Halbzeit gesehen 
wäre eine Führung der Hallberg-
mooser in Ordnung gegangen. 
Das Heimteam hatte viel Ball-
besitz, bemühte sich, kontrol-
liert zum Torerfolg zu kommen, 
und hatte eine Dreifachchance: 
Zweimal scheiterte Fabian Di-
ranko am TSV-Schlussmann, be-
vor Carl Opitz am nahezu leeren 
Kasten vorbeiköpfte.

Angesichts des 0:0 zur Pause 
konnte man schon einmal so 
gut wie ausschließen, dass es 
mit einem neuerlichen 4:4 eine 

Verlängerung geben würde. Die 
Gäste mussten für den Bayern-
liga-Aufstieg gewinnen, wäh-
rend Hallbergmoos den Klas-
senerhalt mit einem Remis oder 
einem Sieg schaff en würde. Der 
VfB hatte das Geschehen im 
Griff  und spielte auf das 1:0, das 
die Gemüter beruhigen würde. 

Einmal prüfte noch Fabi Diran-
ko den Torwart – und dann kam 
der magische Moment, als sich 
zwei etatmäßige Toreverhinde-
rer auf Off ensivmission bega-
ben: Die diesmal als Linksvertei-
diger nominierte Allzweckwaff e 
Christoph Mömkes fl ankte, In-
nenverteidiger Andreas Giglber-
ger köpfte – und der Ball schlug 
unhaltbar rechts oben ein (64.). 
Das Schicksal führte Regie – die 
vielleicht besten VfB-Spieler der 
Saison machten dieses Tor, mit 
dem alle Dämme brachen.

Fortsetzung nächste Seite

Rückblick - Bayernliga Süd 21/22
VfB Hallbergmoos krönt fulminante zweite Saison-
hälfte  - Klassenerhalt in der Bayernliga
Die Bayernliga-Fußballer des VfB Hallbergmoos haben den Klas-
senerhalt geschaff t. Im letzten Relegationsspiel sorgten zwei Vertei-
diger für den magischen Moment.
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Knapp zehn Minuten lang tau-
melte Neudrossenfeld nach 
dem Wirkungstreff er. Da ver-
säumte es der VfB etwas, mu-
tig nachzusetzen und für die 
Entscheidung zu sorgen. Nach 
einigen Off ensivwechseln mel-
deten sich die Gäste mit zwei 
Großchancen (72./74.) zurück.

Ein letztes Mal der Turm in 
der Schlacht

Das war das Signal für die Hall-
bergmooser, alles an Defen-
sivpersonal zu bringen, was 
noch verfügbar war. Der lang-
jährige Kapitän Dennis Ham-
merl bekam nicht den Ehren-

abgang, sondern wurde noch 
ein letztes Mal zum Turm in 
der Schlacht. Die kopfballstar-
ke Vereinslegende stärkte das 
Abwehrzentrum und half mit, 
den letzten Sieg nach Hause 
zu bringen. In den Schlussmi-
nuten kamen die Oberfranken 
nicht mehr wirklich gefährlich 
vor das Tor, während der VfB 
beste Konterchancen in Über-
zahlsituationen liegen ließ. 
Egal. An diesem Tag gab’s kei-
nen Schönheitspreis, sondern 
das Teilnahmeticket für die 
Bayernliga 2022/23.
Nach dem Schlusspfi ff  dauer-
te es nur wenige Minuten, bis 
Erfolgsspielertrainer Matthias 

Strohmaier seine Bierdusche 
bekam. Für den VfB Hallberg-
moos ist dieser Klassenerhalt 
nach gerade einmal neun 
Punkten in der Hinrunde wie 
ein Aufstieg – und außerdem 
hatte man sich geschworen, 
mit dem Bayernliga-Klassener-
halt die Aufstiegsfeier aus der 
Corona-Abbruchsaison nach-
zuholen. Deshalb fl iegen die 
Bayernligisten aus Hallberg-
moos am Mittwoch nach Mal-
lorca, um auf dem Ballermann 
zu zeigen, was echte Champi-
ons sind.

Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico Bauer

Matthias Strohmaier (Trainer): „Wichtig war 
nur, dass wir den Klassenerhalt perfekt ge-
macht haben, denn wir kamen auf der letzten 
Rille daher. Deshalb ist es egal, dass wir am 
Ende unsere Konter liegengelassen haben. Wir 
hatten sicher auch in einigen Momenten Glück, 
aber genau dieses Glück haben wir uns in der 
Saison erarbeitet. Ich hatte als Trainer viele An-
gebote und hatte Bock auf Hallbergmoos. Ich 
bin stolz auf mich, genau das hier angenom-
men zu haben. Und jetzt gibt es Bier, sehr viel 
Bier sogar.“

Anselm Küchle (Sportlicher Leiter): „Das war 
sauknapp. Ich erinnere mich an meine Worte 
vor einem Jahr. Da sagte ich, dass der Klassen-
erhalt ein größerer Erfolg als der Aufstieg ist. 
Ich bin sehr stolz darauf, was die Mannschaft 
geleistet hat. Und mit Trainer Matthias Stroh-
maier haben wir alles richtig gemacht.“

Dennis Hammerl (Kapitän): „Ich bin in meiner 
ganzen Karriere kein einziges Mal abgestiegen. 
Das bleibt jetzt auch so, das war mir so wichtig. 
Dieser Klassenerhalt ist von der Wertigkeit der 
Meisterschaft in der Landesliga gleichzusetzen. 
Jetzt gibt es die Pandemie-Nachholfeier des Auf-
stiegs. Ich fahre nicht nur mit der Mannschaft 
nach Malle, ich bin der Reiseleiter.“

Andreas Giglberger (Siegtorschütze): „Das 
war einfach nur ein Glücksmoment pur. Ich 
habe alles in diesen Kopfball reingehauen und 
gar nicht gesehen, wie er reinging. Bei dem Ju-
bellauf war ich nur leer. Nach dem Spiel ging 
mir mit dem Schlusspfi ff  sofort durch den Kopf, 
was wir diese Saison Großartiges geleistet ha-
ben. Zuvor hatte ich in der zweiten Hälfte schon 
dass Gefühl, dass uns heute nichts mehr pas-
siert. Jetzt reißen wir Hallbergmoos ab. Dann 
reißen wir noch einmal Hallbergmoos ab. Dann 
machen wir einen Tag Pause und dann reißen 
wir Mallorca ab.

Andreas Kostorz (Vize-Kapitän): „In der Rele-
gation braucht es Topform, Wille und Kopf. Wir 
hatten das alles, und wer zweimal auswärts Un-
entschieden spielt, hat dann auch die Bayern-
liga verdient. Wir sind jetzt Feierbiester. Doch 
dann, in der kommenden Saison, wird die Bay-
ernliga für uns nicht einfacher. Aber wir wissen 
nun wesentlich besser, was genau auf uns zu-
kommt.“

Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico Bauer

Stimmen zur Relegation
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VfB Inside (Julian Münch)
Servus, ihr zwei. Schön, dass wir es geschaff t 
haben heute. Erstmal herzlichen Glückwunsch 
zum Klassenerhalt an euch beide. Wie waren 
die Tage danach? Wie viel wurde gefeiert?

Anselm Küchle
Ich würde das erst mal dem Trainer überlassen. 
Ich glaube, dass er ein bisschen mehr gefeiert 
hat... (lacht)

Matthias Strohmaier
Ich denke mal, jeder, der hier war, der das mit-
erlebt hat, hat gesehen, mit wie viel Emotionen 
nicht nur die Mannschaft oder auch der Staff  um 
die Mannschaft, sondern der ganze Verein die-
se Rückrunde gelebt haben. Und ich glaube, das 
war auch ein entscheidender Faktor. Diese Emo-
tionen auf dem Platz, diese Leidenschaft inner-
halb der Mannschaft, dieses Feuer auf dem Platz, 
aber auch drumherum zu spüren. Und dann am 
Schluss waren es halt diese speziellen Momente. 
Wenn ich daran denke, wie der Giglberger (And-
reas Giglberger – Anm. d. Redaktion) das Ding 
reinköpft, welche Emotionen da drumherum ein-
fach passiert sind, auch in mir selbst. Ich habe mir 

vorgenommen, wenn wir in Führung gehen, bleib 
ich ruhig. Aber du hast hattest keine Chance, ru-
hig zu bleiben! Die Emotionen sind einfach raus-
gesprudelt! Und es war ein unfassbarer Moment. 
Ich glaube, ich habe es nur ein weiteres Mal so 
emotional erlebt: Als wir mit Schweinfurt damals 
2:1 im DFB-Pokal gegen Sandhausen in Führung 
gegangen sind in der 80. Minute. Das war ähnlich 
emotional wie die Situation in der Relegation. Und 
danach war es einfach nur noch Emotionen freien 
Lauf lassen. Gleich hier auf dem Platz hatten wir 
eine schöne Feier, wo auch das eine oder andere 
Bier gefl ossen ist. Und danach ging es weiter beim 
Griechen. Am nächsten Tag war es dann fast noch 
amüsanter, als wir im Biergarten waren. Da bist 
du dann nicht mehr ganz so emotions-gesteuert. 
Und dann hat es ja für einen Großteil der Mann-
schaft auch die Reise nach Mallorca gegeben, wo 
sie sich auch zu Recht hat feiern lassen. 

Alles in allem glaube ich, wird es einem erst jetzt 
so im Laufe der Tage danach bewusst, was man 
eigentlich geschaff t hat. Nicht nur die Rückrunde 
speziell, sondern auch diese zwei Wochen Relega-
tion waren Anspannung pur!
.

Das große SommerInterview mit 
Matthias STrohmaier & Dr. Anselm Küchle
Nach einer erlebnisreichen ersten Bayernligasaison, an deren Ende der Klas-
senerhalt über die Hintertür “Relegation” letzlich bravourös erkämpft wurde, 
richten sich die Blicke der sportlichen Führung in die Zukunft.
Wir haben Trainer und sportlichen Leiter in der sehr kurzen Sommerpause - 
und mitten in der Saisonvorbereitung - hierzu befragen können.
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VfB Inside
Anselm, Schlusspfi ff ! Aus ist! Klassenerhalt! 
Was geht einem durch den Kopf?

Anselm Küchle
Man versucht ja, sich auf diesen Moment vorzube-
reiten. Und man hoff t, dass man die Gelegenheit 
bekommt zu jubeln. Matze hat es gerade schon 
beschrieben. Das sind so Emotionen, die dann 
im besten Fall einfach aus dir rauskommen. Das 
macht den Sport am Ende des Tages aus. Genau 
für solche Momente spielt man Fußball oder ist 
man dabei und engagiert sich. Egal ob Bundesliga 
oder Kreisliga, am Ende des Tages sind es ähnli-
che Emotionen und ich kann natürlich nur bestäti-
gen, was Matze sagt. 

Das war so eine besondere Saison mit so vielen 
Emotionen, so viele Aufs und Abs. Und am Ende 
war es dann natürlich genial, so einen Erfolg zu 
schaff en. Keiner wünscht sich so eine harte Rele-
gation zu spielen. 

Am Ende ist es aber ein Privileg, so eine Relega-
tion spielen zu dürfen und sie am Ende auch zu 
gewinnen. Deswegen waren wir alle überglück-
lich. Aber ja, so skurril der Fußball dann auch ist: 
Am einen Tag hast du noch den Riesenerfolg ge-
schaff t, am nächsten Tag geht es aber dann schon 
wieder weiter. Und so sitzen wir jetzt hier und sind 
schon wieder kurz vorm Saisonstart.

Fortsetzung Seite 12
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Ja Moy 

da samma 

wieda!

Hier könnte ihre
werbung stehen
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VfB Inside
Da knüpfen wir gleich nochmal zu an. Vorerst 
noch eine Frage an dich Matze: Jetzt bist du ein 
gutes halbes Jahr dabei. Wenn du die ganze 
Zeit mal Revue passieren lässt, was geht dir so 
durch den Kopf? Wie hast du die Zeit erlebt?

Matthias Strohmaier
Das ist jetzt alles gegipfelt mit den Emotionen 
während der Relegation. Deshalb vergisst man 
manchmal auch den Anfang oder auch die nicht 
holprige, aber teilweise unglückliche Phase, nach-
dem man mit einem ähnlichen Happy End wie in 
der Relegation gegen Hankofen gestartet war. Im 
Anschluss daran folgen acht Spiele, in denen wir 
jedes Mal gut waren und maximal mit einem Tor 
Unterschied verloren haben, wo du schon auch 
selbst dann irgendwann dachtest: Hey, das gibt 
es nicht! Beispielsweise gegen Kirchanschöring. 
Da weiß ich noch wie Anselm und ich gesprochen 
haben: Die Mannschaft macht ein Auswärtsspiel 
und am Ende steht wieder nur ein 0:0, bei dem du 
dann irgendwann gedacht hast: Unfassbar! 

Aber genau da war Anselm auch immer der Posi-
tive, der gesagt hat: die Richtung stimmt, die Rich-
tung stimmt. Wie wir Fußball spielen, wie wir agie-
ren. Irgendwann kommt dann auch der Lohn für 
die harte Arbeit zurück. Und so war es dann am 
Ende ja auch, als man gesehen hat, wie das eine 
Rädchen ins andere greift, wie auch verschiedene 
Systeme innerhalb eines Spiels funktionieren. Und 
das sind dann natürlich als Trainer Momente, wo 
man sich einfach freut, wo man merkt: Hey, diese 
Arbeit, die wir reingesteckt haben in der Vorberei-
tung und dann auch in der Übergangsphase, wo 
es mal nicht so lief, die zahlt sich am Ende aus. 

Und wenn ich dann jetzt nur das letzte Spiel gegen 
Donaustauf symbolisch hernehme, in dem wir 
auch schon mit einem Auge Richtung Relegation 
geschielt haben und wir auch den einen oder an-
deren geschont haben.  aber die Mannschaft, die 
auf dem Platz gestanden hat, gegen Donaustauf in 
der ersten Halbzeit spielbestimmend agiert. Das 
war schon aller Ehren wert und war auch so ein 
Moment, in dem man dann auch mal kurz stolz 
sein konnte. 

Fortsetzung Sommerinterview

ENTSORGT 
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Auch weil wir nicht diesen Mordsdruck wie da-
vor oder danach hatten. Deshalb ist jetzt einfach 
nur Stolz da und natürlich auch Vorfreude auf die 
neue Saison. Jetzt können wir ohne diesen absolu-
ten Druck, jedes Spiel punkten oder gewinnen zu 
müssen, um den Anschluss nicht zu verlieren, in 
die Saison gehen kann. Wobei ich mich natürlich 
auch so gut kenne, dass ich weiß, wenn wir das 
erste Spiel verlieren bin ich genau so sauer. 

Aber an sich sind wir jetzt einfach nur stolz, auf 
das, was man geschaff t hat. Was auch um den 
Verein herum entstanden ist. Es macht einfach 
jedem, der hier tätig ist, aktuell Spaß. Wenn man 
jetzt das A-Jugend Finale sieht, bei dem 500 Zu-
schauer da sind und der ganze Champ Club und 
Fanclub schon wieder da ist, weil die einfach Spaß 
und Freude an dem Stadion, der Stimmung und 
am Verein gefunden haben. Dann ist es auf der 
einen Seite einfach Stolz, aber natürlich auch Vor-
freude auf das, was noch kommt. Ich glaube, die-
se Euphorie muss man einfach weiter vorantrei-
ben und mit in die neue Saison nehmen.

VfB Inside
Defi nitiv! Kurz zur Zusammenarbeit im Trai-
nerteam: Ganz kurze Pause nur, dann gleich 
weiter mit der Saisonvorbereitung. Habt ihr 
überhaupt Zeit gehabt, abzuschalten & ein 
bisschen runterzukommen?

Matthias Strohmaier
Ja, eigentlich nicht, wenn man ehrlich ist. Der An-
selm hat uns zwei Tage Zeit geben zum Feiern. 
Und ab Montag ging es dann natürlich schon in 
die Kaderplanung, weil wir natürlich die Prob-
lematik in den Gesprächen mit Spielern hatten, 
nicht sagen zu können in welcher Liga es nächstes 
Jahr weitergeht. Und das gestaltet natürlich die 
Kaderplanung unfassbar schwierig. Nichtsdesto-
trotz sind wir jetzt sehr schnell sehr gut gefahren, 
sodass wir jetzt schon einen guten Kader haben. 

Zudem ist der Stamm der Mannschaft auch ge-
blieben. Jetzt geht es auch darum, selbst wieder 
hochzufahren, was nicht ganz einfach ist, da bin 
ich ehrlich. Weil du einfach diese Emotionen, die-
sen maximalen Druck spürst. 

Während der Relegation hast du einfach irgend-
wann wie in einem Film gelebt diese zwei Wochen 
lang. Und da kannst du einfach nicht abschalten. 
Aber es kam natürlich jetzt gestern auch mit dem 
Spiel gegen Buchbach (3:5 Testspiel-Niederlage 
– Anm. d. Redakton) natürlich wieder. Wo du ein-

fach auch selbst merkst, jetzt müssen wir den gan-
zen Apparat wieder hochfahren und auf Betriebs-
temperatur bringen. Es ist immer einfacher, wenn 
du auf dieser Euphoriewelle dahinschwebst und 
dieses Gefühl dann auch mitnimmst. Von daher 
gab es eine richtige Pause eigentlich nicht. Aber 
dadurch, dass das der Saisonendspurt so emotio-
nal und so positiv geendet ist, ist man jetzt voller 
Vorfreude auf die neue Saison. Dafür haben wir 
jetzt ein halbes Jahr brutal gearbeitet und auch 
leiden müssen, um jetzt wieder Bayernliga spielen 
zu dürfen. Da kommt natürlich jetzt gleich zu Be-
ginn ein Highlight mit Gegenspielern wie Sascha 
Mölders, das ist einfach auch ein Erlebnis für un-
sere vielen jungen Spieler.

Fortsetzung Seite 16    
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VfB Inside
Auf dem Transfermarkt war man ja schon sehr 
aktiv mit insgesamt zehn externen Neuzugän-
gen. Für manch einen Außenstehenden etwas 
verwunderlich, wenn man sich die überragen-
den Leistungen in der Rückrunde, gegipfelt im 
Klassenerhalt, ansieht. Welche Gedanken ste-
cken dahinter, fast eine komplette Startfor-
mation dazu zu holen, Anselm?

Anselm Küchle
Da führen dann viele Dinge dazu, dass wir am 
Ende zehn Spieler verpfl ichten. 

Wer uns kennt, wer den Verein kennt, weiß, dass 
wir grundsätzlich sehr viel Wert auf Nachhaltig-
keit, auf Langfristigkeit, auf Kontinuität und auf 
Vertrauen, dass irgendwo die Basis dafür bildet, 
legen. Es gibt aber einfach Spielzeiten, wo Verän-
derungen notwendig sind. Und so eine Spielzeit 
war das diesmal. Wenn man zurückschaut vor 
einem Jahr sind wir bewusst fast mit dem kom-
pletten Kader, der aufgestiegen ist in die Saison 
gegangen. Hintergrund dafür war einfach, dass 
wir gesagt haben, wir glauben, dass die Qualität 
einer Mannschaft, die in der Landesliga sehr gut 
gespielt hat, ausreichend ist in der Bayernliga. Wir 
wollen auch diesen Spielern bewusst das Vertrau-

en geben, um dieses einzigartige Ereignis für den 
Verein, das erste Mal überhaupt in der Bayernliga 
zu spielen, mitzunehmen. Und am Ende des Tages 
können wir sagen: Es ist gut gegangen! 

Dennoch ist es so, dass wir an der einen oder an-
deren Stellschraube drehen wollten, uns qualitativ 
in der Spitze noch besser aufstellen wollten. Und 
natürlich in der Breite, weil wir gemerkt haben, in 

dieser langen Saison, die für uns extra lang war, 
brauchen wir einfach alle. Wir müssen rotieren. 
Man hat unausweichlich mit Verletzungen umzu-
gehen. Und da sind sicherlich auch Learnings da-
bei, weshalb wir den Kader so jetzt auch aufstel-
len, wie wir ihn aufgestellt haben. 

Und dazu kommt natürlich auch, dass wir drei 
verdiente Spieler verabschiedet haben, mit Fer-
di Kozel, Dennis Hammerl und Thomas Edlböck. 
Drei weitere Spieler haben sich für eine höhere 
Liga qualifi ziert, sind aber hier auch immer gern 
wieder gesehen. Und mit anderen Spielern hat 
man einfach gemeinsam entschieden, dass man 
getrennte Wege geht, was im Fußball auch immer 
wieder mal vorkommt, das gehört dazu.

Fortsetzung Seite 19

Fortsetzung Sommerinterview



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 1 / 2 2



H e f t  2 2 . 316



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 1 / 2 2

Ihr Spezialist für      
    Antriebstechnik



H e f t  2 2 . 318



V f B  H a l l b e r g m o o s - G o l d a c h  e . V .  -  S a i s o n  2 0 2 1 / 2 2

VfB Inside
Jetzt ist die Saison vorbei und es geht in die 
extrem kurze Sommerpause. Wie geht ihr mit 
der Herausforderung der prägnanten Saison-
vorbereitung um, Matze?

Matthias Strohmaier 
In Bayern muss man das ganze anders sehen. Im 
Normalfall hat man im Sommer eine lange Som-
merpause und im Winter eher eine kurze. Bei uns 
ist es jetzt andersrum. Wir haben  eine brutale, 
fordernde Rückrunde gespielt und jetzt eine re-
lativ kurze Sommerpause, wie es im Profi bereich 
eigentlich die Winterpause ist. Ähnlich müssen wir 
das jetzt auch sehen. 

Es ist natürlich eine Herausforderung für die Eta-
blierten, den Fokus schnell wieder hochzukriegen, 
weil das nicht einfach ist nach so einer Runde und 
so einer Relegation. Und auf der anderen Seite 
stehen die ganzen Neuzugänge, die wir schnell 
in unser System, in unsere Philosophie einfüh-
ren wollen, damit sie auch wissen, wie wir Fuß-
ball spielen wollen. Wie wollen wir gegen den Ball 
agieren. 

Es ist eine Herausforderung, aber ich glaube, ir-
gendwo stehe ich mittlerweile für Herausforde-
rungen. Deshalb habe ich damals auch die Aufga-
be hier beim VfB angenommen. Und deshalb ist 
das jetzt auch wieder eine schöne Herausforde-
rung, in vier Wochen eine Mannschaft so einzu-
stellen, dass sie im Idealfall gleich am ersten Spiel-
tag punkt- und prunkvoll starten kann.

VfB Inside
Mit viel Euphorie blicken wir alle jetzt schon 
auf den ersten Spieltag. Was dürfen wir uns 
von der neuen Saison erwarten?

Anselm Küchle
Ich erwarte von der Mannschaft und vom Trainer, 
dass wir mit der gleichen Leidenschaft ans Werk 
gehen wie im letzten halben Jahr. Das war außer-
gewöhnlich gut. Ich bin mir aber sicher, dass sich 
wieder eine Einheit formen wird. Da bin ich über-
zeugt von, da wir einfach gute Trainer und auch 
gute Jungs haben. Eine gute Mischung aus Jung 
und Alt. Wir haben arrivierte Spieler, die auch mal 
den Ton angeben können. Und vor allem können 
wir kicken! Ich glaube, das sind super Vorausset-
zungen für die Bayernligasaison. Deswegen er-

warte ich, dass wir eine geile Runde spielen, dass 
wir eine bessere Runde spielen als letztes Jahr 
und dann auch voller Stolz wieder darauf zurück-
schauen können. Wir werden alles geben, das ist 
sicher. Mit Matze und Flo (Florian Brachtel, Co-
Trainer 1. Mannschaft, Anm. d. Red.) ist ganz klar 
besprochen, was wir vorhaben. Und das ist sicher-
lich einiges!

VfB Inside
Was haben wir denn vor? 

Anselm Küchle
Das überlasse ich gerne dem Trainer... (lacht)

Matthias Strohmaier 
Der Anselm hat es ja schon angesprochen: Die-
se Entwicklung, die wir das letzte halbe Jahr als 
Mannschaft, aber auch als Verein gehen durften, 
diese Intensität, die wir auf den Platz gebracht ha-
ben, das muss unserer unsere Basis sein. Das war 
unser Schlüssel zum Erfolg. Das war es und das 
wird es auch in der Zukunft sein. Darauf wollen 
wir aufbauen und anknüpfen.

Wie Anselm ja schon gesagt hat, wollen wir fuß-
ballerisch nach vorne noch etwas dominanter 
auftreten mit dem Ball, weil wir jetzt nicht mehr 
diesen sofortigen Druck von der Tabellenkonstel-
lation haben. Gegen den Ball wollen wir auf der 
guten Basis die wir geschaff en haben weiter auf-
bauen und stabilisieren. Dann sind wir auf einem 
sehr, sehr guten Weg. Wir haben auch gestern (5:3 
Testspielniederlage gegen TSV Buchbach, Anm. d. 
Red.) teilweise wieder eindrucksvoll gezeigt, dass 
sich auch ein Regionalligist vor allem in der ersten 
Halbzeit extrem schwertun, gegen uns Chancen 
zu kreieren. Das wird für uns die Basis sein und 
das gilt es, stetig zu verbessern.

VfB Inside
In diesem Sinne, vielen Dank für Eure Zeit und 
die Einblicke und einen erfolgreichen Saison-
start! Wir bedanken uns auch im Namen aller 
Zuschauer Fans für die tolle Rückrunde und 
eine fantastische Relegation.

So schön die Spiele in der Relegation waren, 
macht kommenden Frühling den Klassener-
halt bitte einfach frühzeitig klar! 

Das Interview führte Julian Münch

Fortsetzung Sommerinterview
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Der VfB Hallbergmoos ist zu-
rück im Bayernliga-Modus. 
Nach einer intensiven Premie-
rensaison auf dem gehobenen 
Amateurlevel inklusive Klas-
senerhalt über die Relegation 
weiß der Verein nun besser, 
was ihn erwartet. Die wichtigs-
te Lehre aus dem ersten Bay-
ernliga-Jahr: Der VfB startete 
am Mittwoch mit einem we-
sentlich breiteren Kader in die 
Vorbereitung.

Doch schon eine Woche vor 
dem eigentlichen Trainings-
auftakt herrschte viel Betrieb 
im Sportpark. Da trafen sich 
die Fußballer, die in der ver-
gangenen Saison weniger ein-
gesetzt worden waren, sowie 
etliche Trainingsgäste. Von de-
nen wurden dann auch einige 
verpfl ichtet – mit dem Ergeb-
nis, dass nun alle Positionen 
doppelt besetzt sind. In der ab-
gelaufenen Runde hatten die 

Hallberger beispielsweise auf 
den off ensiven Außenbahnen 
nicht genügend Alternativen. 
Teilweise sorgten bereits weni-
ge Ausfälle dafür, dass die Coa-
ches das gesamte Spielsystem 
umstellen mussten.

James Joseph, Brandon Hap-
pi Monthé und viele andere 
mehr

Nach den Probetrainings hat 
sich die Zahl der Neuzugän-
ge nun auf zehn erhöht. Ein 
spannender Spieler ist James 
Joseph: Er schoss 2017/18 für 
den Landesligisten SE Freising 
28 Tore in 33 Partien und war 
zuletzt bei Saint Louis in der 
ersten Liga auf den Seychel-
len aktiv. Neu ist auch Monty 
Mendama, der in der vergan-
genen Runde für den Bayern-
ligisten VfR Garching aufl ief. 
Dort wurde der pfeilschnelle 
Kicker als Notlösung im Sturm-

zentrum eingesetzt. In Hall-
bergmoos will Trainer Matthi-
as Strohmaier sein Tempo auf 
der off ensiven Außenbahn zur 
Geltung bringen. Mit Brandon 
Happi Monthé (FC Ingolstadt 
U 19), Aldin Bajramovic (19, 
SV Aubing), James Joseph (26, 
Saint Louis), Osaro Aiteniora 
(28, SE Freising), Maurice David 
(20, FC Ismaning), Cengiz Basa-
ran (19, TuS Geretsried), Monty 
Mendama (22, VfR Garching), 
David Lucksch (22, FC Deisen-
hofen), Keeper Dario Pavlovic 
(18, TSV 1860 München II) und 
Julian Kersting (27, VfL Olden-
burg) wurde der Kader jünger 
und breiter. Dazu kommt mit 
Fabian Veit (29) ein neuer Tor-
warttrainer.

Transferoffensive zum Trainingsstart

Quelle:
Freisinger Tagblatt / Nico BauerBayernliga Süd 22/23 - Neuzugänge

22.06.2022 - Es geht wieder los. Die Fußballer des VfB 
Hallbergmoos haben das Training für die neue Bayern-
liga-Runde aufgenommen Mit dabei: gleich zehn Neu-
zugänge.
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Strohmaier: „Wir wollen 
jetzt nahtlos an diese Ent-
wicklung anknüpfen.“

Strohmaier ist mit seinem neu-
en Team zufrieden, zumal der 
Verein nur wenige wichtige 
Akteure wie Leon Schmit oder 
Mert Sahin verloren hat. Der 

Coach ist froh, dass der Kern 
der in der Rückrunde so bock-
starken Mannschaft zusam-
menbleibt und die Führungs-
spieler langfristig verlängert 
haben. „Darauf können wir 
aufbauen“, sagt Strohmaier. 
„Wir wollen jetzt nahtlos an 
diese Entwicklung anknüpfen.“ 

Nun gelte es, die Neuzugän-
ge in der kurzen Vorbereitung 
schnell zu integrieren. Der 
Coach ist jedoch optimistisch, 
„weil jeder im Verein begrif-
fen hat, wie Bayernliga-Fußball 
geht“.

Quelle: Freisinger Tagblatt / Nico Bauer

23 Aldin Bajramovic 24 Brandon Monthé

19 Dario Pavlovic

29 James Joseph 30 Cengiz Basaran

TWT Fabian Veit38 David Luksch

09 Maurice David 12 Monty Mendama 17 Osaro Aiteniora

22 Julian Kersting
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GENUSS
REISEN

Neuzugänge: 10 (Stand: 03.07.2022)

Torwart-Trainer Fabian Veit (29)

Brandon Monthé (19, ABW - FC Ingolstadt 04, U19 Bundesliga)
Aldin Bajramovic (19, ANG - SV Aubing München, BezL)
James Joseph (26, ANG - vereinslos)
Osaro Aiteniora (28, ABW - SE Freising, LL)
Maurice David (20, ANG - FC Ismaning, BayL)
Cengiz Basaran (19, MF - TuS Geretsried, LL)
Monty Mendama (22, ANG - VfR Garching, BayL)
David Lucksch (22, MF - FC Deisenhofen, BayL)
Dario Pavlovic (18, TOR - TSV 1860 München II, BayL)
Julian Kersting (27, ABW - VfL Oldenburg, Oberliga Niedersachsen)

Unsere Neuzugänge - Herzlich Willkommen beim VfB

Foto: Nico Bauer
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Abteilung Fußball 

VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.            Kontakt:  
Am Söldnermoos 61                 Tel.: 0811 / 99679782 E-Mail: verwaltung@vfb-hallbergmoos.de
85399 Hallbergmoos             Fax: 0811 / 99679784 Homepage: www.vfb-hallbergmoos.de

                 
                      

Bestellung Jahreskarte Bestellung Jahreskarte 

„CHAMP 
Bestellung Jahreskarte Bestellung Jahreskarte 

„CHAMP CLUB“CLUB“
Hiermit erkläre ich für die Spielsaison 2022/23 meinen Beitritt zum Sponsorenkreis 
„CHAMP CLUB“. Ich ermächtige den VfB Hallbergmoos-Goldach e.V., den von mir 
gezahlten Betrag in Höhe von 150,00 € zu Lasten meines Kontos einzuziehen.

Bitte ankreuzen
Gültig bis auf Widerrufeinmalig jährlich

                     

Vorname: Name:
Geboren am: Eintritt:
PLZ, Ort: Straße, Nr.
Tel.-Nr.: Handy
E-Mail: Barzahlung:

Einzugsermächtigung / Erteilung eines Sepa-Mandates  
Hiermit erteile ich dem Verein VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. widerruflich die Ermächtigung 
zum Einzug der anfallenden Beträge mittels SEPA-Lastschrift vom angegebenen Konto.  
Änderungen sind umgehend in schriftlicher Form bekanntzugeben. Die Einnahmen der 
Champ Club Jahreskarten werden jährlich abgebucht.  

Name Kontoinhaber:

Straße / Nr.:

PLZ / Ort:

Name der Bank:

IBAN:

BIC:
  

Ort, Datum: Unterschrift:

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung sowie Nutzung meiner personenbezogenen Daten gemäß § 33 Bundesdatenschutzgesetz 
durch den Verein zur Verwaltung im Wege der elektronischen Datenverarbeitung einverstanden.
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Fussball-Feriencamps 2022
Leistungen:
• Kinderbetreuung täglich von 09:00 – 15:30 Uhr
• Optional Zusatzbetreuung von 08:00 - 17:00 Uhr
• Ausgebildete Trainer:innen und Pädagog:innen
• Zwei Trainingseinheiten (á 2 Stunden) pro Tag
• Essen & Getränke inklusive
• VfB-Trikot mit eigenem Namens-Flock

Kosten:
• 3 Tage Camps: 139,- für VfB-Mitglieder / 159,- für Nichtmitglieder
• 4 Tage Camps: 179,- für VfB-Mitglieder / 199,- für Nichtmitglieder

• Sommerferiencamp 1: 01.08.2022 – 04.08.2022 (Montag – Donnerstag)
• Sommerferiencamp 2: 29.08.2022 – 01.09.2022 (Montag – Donnerstag)
• Herbstferiencamp: 02.11.2022 – 04.11.2022 (Mittwoch – Freitag)

Für weitere Informationen und zur Anmeldung nutze einfach den QR-Code
Für Kinder zwischen 6-14 Jahre (unabhängig von Vereinsmitgliedschaft)

VFB-FERIENCAMPS
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VfB-
Jugend

Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!
Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der Ein „Herzliches Willkommen“ im Namen der 
Fußballjugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. Fußballjugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. Fußballjugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. Fußballjugend des VfB Hallbergmoos-Goldach. 
Ich begrüße alle Fußballbegeisterten hier bei Ich begrüße alle Fußballbegeisterten hier bei Ich begrüße alle Fußballbegeisterten hier bei Ich begrüße alle Fußballbegeisterten hier bei 
uns im schönen Sportpark zum Heimspiel in uns im schönen Sportpark zum Heimspiel in uns im schönen Sportpark zum Heimspiel in uns im schönen Sportpark zum Heimspiel in 
der Bayernliga.der Bayernliga.

Nach dem heißen Endspurt in der letzten Bay-Nach dem heißen Endspurt in der letzten Bay-Nach dem heißen Endspurt in der letzten Bay-Nach dem heißen Endspurt in der letzten Bay-
ernligasaison und der anschließenden Rele-ernligasaison und der anschließenden Rele-ernligasaison und der anschließenden Rele-ernligasaison und der anschließenden Rele-
gation spürt man überall die Vorfreude auf gation spürt man überall die Vorfreude auf gation spürt man überall die Vorfreude auf gation spürt man überall die Vorfreude auf 
die zweite Spielzeit der Herren in der Bayern-die zweite Spielzeit der Herren in der Bayern-die zweite Spielzeit der Herren in der Bayern-die zweite Spielzeit der Herren in der Bayern-
liga Süd. Die Fußballjugend und ich wünschen liga Süd. Die Fußballjugend und ich wünschen liga Süd. Die Fußballjugend und ich wünschen liga Süd. Die Fußballjugend und ich wünschen 
dem Team um Matthias Strohmaier und Florian dem Team um Matthias Strohmaier und Florian dem Team um Matthias Strohmaier und Florian dem Team um Matthias Strohmaier und Florian 
Brachtel viel Erfolg und eine „ruhigere“ Spiel-Brachtel viel Erfolg und eine „ruhigere“ Spiel-Brachtel viel Erfolg und eine „ruhigere“ Spiel-Brachtel viel Erfolg und eine „ruhigere“ Spiel-
zeit.zeit.

Im Jugendbereich stehen die Zeichen aktuell Im Jugendbereich stehen die Zeichen aktuell Im Jugendbereich stehen die Zeichen aktuell Im Jugendbereich stehen die Zeichen aktuell 
auf „Sommerpause“. Bei unseren Nachwuchs-auf „Sommerpause“. Bei unseren Nachwuchs-auf „Sommerpause“. Bei unseren Nachwuchs-auf „Sommerpause“. Bei unseren Nachwuchs-
kickern endete die Saison in fast allen Teams kickern endete die Saison in fast allen Teams kickern endete die Saison in fast allen Teams kickern endete die Saison in fast allen Teams 
erst am 10.07.2022.erst am 10.07.2022.erst am 10.07.2022.erst am 10.07.2022.

Sportlich war das Frühjahr für alle Mannschaf-Sportlich war das Frühjahr für alle Mannschaf-Sportlich war das Frühjahr für alle Mannschaf-Sportlich war das Frühjahr für alle Mannschaf-
ten eine, rückblickend gesehen, solide Spiel-ten eine, rückblickend gesehen, solide Spiel-ten eine, rückblickend gesehen, solide Spiel-ten eine, rückblickend gesehen, solide Spiel-
zeit. Nach der coronabedingten Splittung in 2 zeit. Nach der coronabedingten Splittung in 2 zeit. Nach der coronabedingten Splittung in 2 zeit. Nach der coronabedingten Splittung in 2 
Halbserien spielten die meisten Mannschaften Halbserien spielten die meisten Mannschaften Halbserien spielten die meisten Mannschaften Halbserien spielten die meisten Mannschaften 
eine Spielrunde ohne Auf- und Abstiege. Alle eine Spielrunde ohne Auf- und Abstiege. Alle eine Spielrunde ohne Auf- und Abstiege. Alle eine Spielrunde ohne Auf- und Abstiege. Alle 
Mannschaften konnten ihre sportlich gesteck-Mannschaften konnten ihre sportlich gesteck-Mannschaften konnten ihre sportlich gesteck-Mannschaften konnten ihre sportlich gesteck-
ten Ziele erreichen und wir sehen Fortschritte ten Ziele erreichen und wir sehen Fortschritte ten Ziele erreichen und wir sehen Fortschritte ten Ziele erreichen und wir sehen Fortschritte 
in vielen Bereichen. Nun ist es an der Zeit, die in vielen Bereichen. Nun ist es an der Zeit, die in vielen Bereichen. Nun ist es an der Zeit, die in vielen Bereichen. Nun ist es an der Zeit, die 
neue Spielzeit 2022/23 in der Jugend genau zu neue Spielzeit 2022/23 in der Jugend genau zu neue Spielzeit 2022/23 in der Jugend genau zu neue Spielzeit 2022/23 in der Jugend genau zu 
planen und vorzubereiten. Dies ist administra-planen und vorzubereiten. Dies ist administra-planen und vorzubereiten. Dies ist administra-planen und vorzubereiten. Dies ist administra-
tiv immer eine herausfordernde Zeit – sowohl tiv immer eine herausfordernde Zeit – sowohl tiv immer eine herausfordernde Zeit – sowohl tiv immer eine herausfordernde Zeit – sowohl 
für unseren sportlichen Leiter der Jugend, Flo-für unseren sportlichen Leiter der Jugend, Flo-für unseren sportlichen Leiter der Jugend, Flo-für unseren sportlichen Leiter der Jugend, Flo-
rian Brachtel, als auch für mich als Jugendleiter.rian Brachtel, als auch für mich als Jugendleiter.rian Brachtel, als auch für mich als Jugendleiter.rian Brachtel, als auch für mich als Jugendleiter.
Es müssen die Mannschaften an die neuen Jahr-Es müssen die Mannschaften an die neuen Jahr-Es müssen die Mannschaften an die neuen Jahr-Es müssen die Mannschaften an die neuen Jahr-

gänge angepasst werden, Gespräche mit Eltern gänge angepasst werden, Gespräche mit Eltern gänge angepasst werden, Gespräche mit Eltern gänge angepasst werden, Gespräche mit Eltern 
und Kindern/Jugendlichen geführt werden und und Kindern/Jugendlichen geführt werden und und Kindern/Jugendlichen geführt werden und und Kindern/Jugendlichen geführt werden und 
letztendlich müssen jedes Jahr neue Trainer:in-letztendlich müssen jedes Jahr neue Trainer:in-letztendlich müssen jedes Jahr neue Trainer:in-letztendlich müssen jedes Jahr neue Trainer:in-
nen akquiriert werden, um am Ende alle Mann-nen akquiriert werden, um am Ende alle Mann-nen akquiriert werden, um am Ende alle Mann-nen akquiriert werden, um am Ende alle Mann-
schaften adäquat zu besetzen.schaften adäquat zu besetzen.schaften adäquat zu besetzen.schaften adäquat zu besetzen.

Auf Grund des ungebrochen hohen Zulaufs Auf Grund des ungebrochen hohen Zulaufs Auf Grund des ungebrochen hohen Zulaufs Auf Grund des ungebrochen hohen Zulaufs 
an fußballbegeisterten Mädchen und Jungen, an fußballbegeisterten Mädchen und Jungen, an fußballbegeisterten Mädchen und Jungen, an fußballbegeisterten Mädchen und Jungen, 
gestaltet sich die Besetzung off ener Trainer-gestaltet sich die Besetzung off ener Trainer-gestaltet sich die Besetzung off ener Trainer-gestaltet sich die Besetzung off ener Trainer-
positionen mit qualifi ziertem und engagiertem positionen mit qualifi ziertem und engagiertem positionen mit qualifi ziertem und engagiertem positionen mit qualifi ziertem und engagiertem 
Personal für uns als Fußballabteilung immer Personal für uns als Fußballabteilung immer Personal für uns als Fußballabteilung immer Personal für uns als Fußballabteilung immer 
schwieriger. Es ist aber natürlich unser Wille, schwieriger. Es ist aber natürlich unser Wille, schwieriger. Es ist aber natürlich unser Wille, schwieriger. Es ist aber natürlich unser Wille, 
jedem Kind die Möglichkeit zu bieten, bei uns jedem Kind die Möglichkeit zu bieten, bei uns jedem Kind die Möglichkeit zu bieten, bei uns jedem Kind die Möglichkeit zu bieten, bei uns 
Fußball zu spielen und die Personalprobleme Fußball zu spielen und die Personalprobleme Fußball zu spielen und die Personalprobleme Fußball zu spielen und die Personalprobleme 
zu lösen.zu lösen.

In die neue Spielzeit starten wir mit 13 Mann-In die neue Spielzeit starten wir mit 13 Mann-In die neue Spielzeit starten wir mit 13 Mann-In die neue Spielzeit starten wir mit 13 Mann-
schaften von den Jüngsten im Jahrgang 2017 schaften von den Jüngsten im Jahrgang 2017 schaften von den Jüngsten im Jahrgang 2017 schaften von den Jüngsten im Jahrgang 2017 
bis zu den A-Junioren des Jahrgangs 2005/2006. bis zu den A-Junioren des Jahrgangs 2005/2006. bis zu den A-Junioren des Jahrgangs 2005/2006. bis zu den A-Junioren des Jahrgangs 2005/2006. 
Auch diese Spielzeit wird sicher wieder viele tol-Auch diese Spielzeit wird sicher wieder viele tol-Auch diese Spielzeit wird sicher wieder viele tol-Auch diese Spielzeit wird sicher wieder viele tol-
le Ereignisse für uns bereithalten und wird hof-le Ereignisse für uns bereithalten und wird hof-le Ereignisse für uns bereithalten und wird hof-le Ereignisse für uns bereithalten und wird hof-
fentlich sportlich wieder so erfolgreich wie die fentlich sportlich wieder so erfolgreich wie die fentlich sportlich wieder so erfolgreich wie die fentlich sportlich wieder so erfolgreich wie die 
vergangene Saison.vergangene Saison.

Rückblickend möchte ich hier kurz zwei Erfolge Rückblickend möchte ich hier kurz zwei Erfolge Rückblickend möchte ich hier kurz zwei Erfolge Rückblickend möchte ich hier kurz zwei Erfolge 
der Jugend herausheben. Zum einen gebührt der Jugend herausheben. Zum einen gebührt der Jugend herausheben. Zum einen gebührt der Jugend herausheben. Zum einen gebührt 
der U11 (Jahrgang 2011) um das Trainergspann der U11 (Jahrgang 2011) um das Trainergspann der U11 (Jahrgang 2011) um das Trainergspann der U11 (Jahrgang 2011) um das Trainergspann 
Stefanie Karamatic und Jens Preller meine hohe Stefanie Karamatic und Jens Preller meine hohe Stefanie Karamatic und Jens Preller meine hohe Stefanie Karamatic und Jens Preller meine hohe 
Anerkennung. Sie haben es mit ihren Jungs Anerkennung. Sie haben es mit ihren Jungs Anerkennung. Sie haben es mit ihren Jungs Anerkennung. Sie haben es mit ihren Jungs 
und Mädels geschaff t, im Merkur-Cup (das ver-und Mädels geschaff t, im Merkur-Cup (das ver-und Mädels geschaff t, im Merkur-Cup (das ver-und Mädels geschaff t, im Merkur-Cup (das ver-
meintlich größte E-Jugend-Turnier der Welt) meintlich größte E-Jugend-Turnier der Welt) meintlich größte E-Jugend-Turnier der Welt) meintlich größte E-Jugend-Turnier der Welt) 
eines der 4 Bezirksfi nals zu erreichen und dort eines der 4 Bezirksfi nals zu erreichen und dort eines der 4 Bezirksfi nals zu erreichen und dort eines der 4 Bezirksfi nals zu erreichen und dort 
unseren Verein ansehnlich zu vertreten. Herz-unseren Verein ansehnlich zu vertreten. Herz-unseren Verein ansehnlich zu vertreten. Herz-unseren Verein ansehnlich zu vertreten. Herz-
lichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung. lichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung. lichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung. lichen Glückwunsch zu dieser starken Leistung. 
Und zum anderen standen in 3 von 6 möglichen Und zum anderen standen in 3 von 6 möglichen Und zum anderen standen in 3 von 6 möglichen Und zum anderen standen in 3 von 6 möglichen 
Endspielen des 47. Sparkassen-Cups jeweils Endspielen des 47. Sparkassen-Cups jeweils Endspielen des 47. Sparkassen-Cups jeweils Endspielen des 47. Sparkassen-Cups jeweils 
eine Mannschaft des VfB.eine Mannschaft des VfB.eine Mannschaft des VfB.eine Mannschaft des VfB.

Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde!Liebe Fußball� eunde! gänge angepasst werden, Gespräche mit Eltern gänge angepasst werden, Gespräche mit Eltern 
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Den Titelgewinn im letzten Spiel sicherten sich 
unsere A-Junioren der U18 um das Trainertrio 
Markus Zenk, Maxi Kopp und Erjanit „Niti“ Be-
risha hier vor heimischer Kulisse im „Stadion 
am Airport“ an einem grandiosen Finaltag. Zu 
den Finalspielen wird es in der kommenden 
Ausgabe einen Extrabericht geben – seien Sie 
gespannt.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Spiel 
in der Bayernliga und drücke unserem Team 

natürlich die Daumen und hoff e, dass es die 
drei Punkte hier bei uns im Sportpark bleiben.

Bis bald!

Eu�  Eu�  
Sebastian Papenmey� Sebastian Papenmey� 
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